
Wie regieren Geschlechterverhältnisse heute? 
Was verbindet junge, politisch engagierte Menschen aus Syrien 
und den USA, aus Deutschland und dem Sudan? 
Und welche Möglichkeiten der Vernetzung emanzipatorischer 
Politik gibt es?

Studierende und WissenschaftlerInnen aus vier Ländern haben 
diese Fragen im Projekt Gender and Emancipation – Perspectives 
from „East“ and „West“ mehrere Monate intensiv diskutiert.

Wir laden Euch herzlich ein, die Diskussion mit uns fortzusetzen.

Mit Vorträgen von 

Iman Attia, Erziehungs- und 
Sozialwissenschaftlerin, Berlin

Dr. Salma A. Nageeb, Soziologin, 
Universität Bielefeld

Im Anschluss daran Empfang und Projektpräsentation.                    
Die Veranstaltung findet auf Englisch und Deutsch statt.

http://genderandemancipation.org.ohio-state.edu/

Gender and Emancipation 
– Perspectives from „East“ 
and „West“

am 30.08.2008
17 bis 22 Uhr
im  ICI

Institute for 
Cultural Inquiry, 
Berlin
Christinenstr. 18-
19, Haus 8 (U2 
Senefelder Platz)

Unterstützer:  Heinrich-Böll-Stiftung (Berlin/Beirut), Deutscher Akademischer Austauschdienst, Internationales Büro des Bundesministeri-
ums für Bildung und Forschung, Institute for Cultural Inquiry, Freie Universität Berlin, Ohio State University
Projektpartner:  Etana Press und Al-Thara (Damaskus, Syrien), Afhad University (Ommdurman, Sudan), reflect! Assoziation für politische Bil-
dung und Gesellschaftsforschung e.V. (Berlin), Transnational Feminisms Graduate Organization, Ohio State University (Columbus, OH, U.S.A.)


